
Ökumenischer Gottesdienst am 26.1.25 in St. Elisabeth    Fürbitten 

 

Wir beten. Immer wenn es heißt ‚Wir rufen zu dir‘, singen wir gemeinsam das Kyrie aus 
Taizé. 

Großer, ewiger Gott, 

unfassbar viele Menschen sind unter der nationalsozialistischen Herrschaft beleidigt und 
verfolgt, gedemütigt und ermordet worden. - 
Bei Dir sind sie alle geborgen, unvergessen, aufgehoben für eine neue, versöhnte Welt.  
 

Gott, wir danken Dir für die Menschen, die geholfen haben, die NS-Herrschaft zu besiegen. 
Hilf, dass wir ihren Mut, ihren Glauben und ihre Entschlossenheit nicht vergessen. 
Wir rufen zu Dir: Kyrie eleison.  
 

Wir wollen Antisemiten und Rassisten widerstehen, die heute Angst verbreiten und zu 
Verbrechen bereit sind. 
Gib uns dafür Deinen Heiligen Geist – erfülle uns mit der Leidenschaft Deiner göttlichen 
Liebe.  
Wir rufen zu Dir: Kyrie eleison.  
 

Viele Menschen engagieren sich in verschiedensten Ländern für Demokratie  
und Menschenrechte – Frauen und Männer, Junge und Alte, oft auch in 
Gefährdungen. Zeige uns Wege, wie wir für Freiheit und Gerechtigkeit eintreten und unsere 
Demokratie schützen können. 
Eröffne uns Deine Wegweisung, deine Leben bewahrende Thora. 
Wir rufen zu Dir: Kyrie eleison.  
 

Wir denken an die Menschen in Israel, die um die Kinder, Frauen und Männer trauern, die 
bei dem Massaker der Hamas getötet wurden. Wir beten für die Menschen, die verletzt 
wurden an Leib und Seele. Wir denken an die Kinder, Frauen und Männer im Gaza-Streifen, 
die in dem durch das Massaker ausgelösten Krieg getötet und verletzt wurden oder denen 
das Lebensnotwendigste fehlt. Wir denken an die Opfer des Krieges in Israel, im Libanon 
und in Syrien. Schenke Trost und Heilung, Gott. Wir hoffen und beten, dass die Waffenruhe 
andauert, dass alle Geiseln frei kommen und Schritte zu Frieden und Sicherheit für alle 
gegangen werden können. Gib denen, die verhandeln und entscheiden Weisheit und Mut. 

Wir rufen zu dir: Kyrie eleison 

 
Wir denken an die Menschen, die um viele hunderttausend Tote und Verletzte trauern – um 
Frauen und Kinder und Männer, gestorben zu Hause und auf den Straßen, gerade wieder 
fast überall in der ganzen Ukraine; wir denken an Soldatinnen und Soldaten im Einsatz oder 
Zivil-Menschen irgendwo im Land. Wir beten für die Toten und Verletzten und für alle, die um 
ihre Lieben weinen. 
Schenke Hilfe und Kraft und zeige Wege zu Frieden und Gerechtigkeit. 
Wir rufen zu dir: Kyrie eleison 

 
Wir bitten Dich um Einheit in unserer Gemeinde und in der Ökumene. Lass uns trotz unserer 
Unterschiede in Liebe und Harmonie zusammenleben. Hilf uns, einander zu akzeptieren und 
zu schätzen, damit wir als eine starke und geeinte Gemeinschaft vor Dir stehen können.  

Wir rufen zu dir: Kyrie eleison 



 
Wir denken an die Menschen in Aschaffenburg, die um das Kind und den Mann trauern, die 
bei einem Messerangriff getötet wurden.  
Barmherziger Gott, tröste sie und lass andere für sie Mensch sein.  
 
Wir beten für alle,  
die in diesen Zeiten ihren Lebensmut verlieren, 
die ihre Hoffnungen begraben, 
die nicht weiterwissen, 
die in Trauer sind um einen lieben Menschen. 
Sei Du unser aller Trost und Licht! 
Wir rufen zu dir: Kyrie eleison.  
 
 
Wir hoffen auf eine neue Welt voller Gerechtigkeit und Frieden 
und beten mit Jesu Worten: 
Vaterunser  
 
 


